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Keine Zeit für Führung?







1. Die Besten holen

2. Jeden Einzelnen entwickeln

3. Die Einzelnen zum Team machen

4. Spieler & Team binden





1. Sei perfekt!

2. Beeil dich!

3. Streng dich an!

4. Mach‘ es allen recht!

5. Sei stark!





§ Fokus auf Zahlen
§ Hoher Leistungsdruck, kurze Erfolgsdauer
§ Hierarchische Strukturen
§ Trennung von Beruflichem & Privatem
§ Präsenzkultur
§ Veraltete Glaubenssätze 
§ Elfenbeinturm-Denken
§ Keine Vision – kein Sinn
§ Defizit-Orientierung
§ …





Martin E. P. Seligman
Psychologe, USA

„Positive leadership“





www.trend.at/leaders/leadership-juergen-klopp

Positive leadership



§ Optimus & Zuversicht
§ Positive Emotion & Freude
§ Präsenz
§ Leidenschaft für ein WARUM
§ Feldherr sein
§ Kollektiv in den Vordergrund stellen
§ Emotionale Heimat geben
§ Moderne Modelle. 



§ Stärken-orienKert führen
§ Individuelle Entwicklungsstrategien 
§ Gestaltungsspielraum & Eigenverantwortung
§ Feedback hart in der Sache
§ Verbindungen fördern
§ Erfolge feiern 
§ Rituale.



§ 43% höhere Kundenzufriedenheit

§ 31% höhere ProdukFvität

§ 1/3 geringere WechselbereitschaL

§ Höhere Mitarbeiter-Zufriedenheit

§ Weniger Fehl-/ Krankheitstage
§ Reduzierter Materialschwund
§ Geringere unsorgsame

Abnützung der ArbeitsmiVel

Quelle: Metaanalyse Nico Rose – ISM Dortmund



Gruppe 4

Gruppe 1

Gruppe 2

Gruppe 3

§ Jeder startet in seiner Gruppe
§ Gruppe arbeitet an vorgegebenem Thema
§ Dokumentation auf Flip

§ Nach 20‘ wechselt Gruppe zu neuem Thema 
§ 1 gewählter Table-Owner bleibt und führt in 

bisherige Ergebnisse ein

§ Ein weiterer Durchgang nach 20‘
§ Jeder Table-owner präsentiert danach 5 

Highlights zu seinem Thema

World Café in 4 Gruppen



Gruppe 1 – Die Besten ins Team holen
Welche hilfreichen Ideen & positive Erfahrungen aus Ihrem Unternehmen haben 
Sie in Zeiten des Fachkräftemangels dafür? 

Anregende Fragestellungen:

Welche Kanäle & Medien nutzen Sie um als Arbeitgeber gesehen zu werden?
Was tun Sie, um für die Zielgruppe attraktiv zu sein?
Welche Botschaften senden Sie? In welcher Tonalität?
Wie wirken diese Botschaften auf mögliche Kandidaten?
Nach welchen Kriterien wählen Sie neue Mitarbeiter aus?
Wo gehen Sie Kompromisse ein? Wo nicht?
.
.
In wieweit kann „Positive Führung“ unterstützen?





Die Besten ins Team holen



Arbeitgeber-
marketing

Recrui7ng

In der Zielgruppe auffallen

Für diese interessant sein

Einstellungen erkennen

Entwicklung von 
Fähigkeiten zulassen

Medien-Mix

Differenzierung in der 
Kommunika4on

Attraktives Package



§ Mache Arbeitgeber-MarkeFng zur 
Chef-Sache

§ Schaffe eine posiFve Kultur, die anzieht
§ Verkaufe ein sinnsFLendes Warum
§ Sei in der KommunikaFon posiFv & 

vermiVle Freude
§ Lasse deine Mitarbeiter, Kunden und 

GeschäLspartner posiFv über dich 
sprechen.



§ Suche auch persönlich
§ Habe Mut zu neuen Wegen
§ Sei kreativ & differenziert in den 

Zugängen
§ Keine Kompromisse bei den 

Einstellungen
§ Alle Kompromisse bei den Fähigkeiten
§ Habe Geduld …  .

YOU!





Gruppe 2 – Jeden Einzelnen entwickeln
Welche hilfreichen Ideen & positive Erfahrungen aus Ihrem Unternehmen haben 
Sie für die Entwicklung von Fähigkeiten & Einstellungen bei Ihren Mitarbeitern? 

Anregende Fragestellungen:

Wer hat individuelle Entwicklungsstrategien für einzelne Mitarbeiter? 
Wie & wo sind diese Strategien festgehalten? 
Wie schaffen Sie beim Mitarbeiter Motivation für Entwicklung?
Welche Rolle spielen Mitarbeitergespräche? 
Wie oft? Wie lange? Welche Inhalte?
Wie gehen Sie mit Defiziten in der Einstellung von Mitarbeitern um? 
.
.
In wieweit kann „Positive Führung“ unterstützen?







Stretching

Todes

Stretchingmodell

Komfort



Todes

Stretchingmodell

Komfort

Stretching

Panik



Gruppe 3 – Die Einzelnen zum Team machen
Welche hilfreichen Ideen & posiPve Erfahrungen aus Ihrem Unternehmen haben 
Sie um die Zusammenarbeit als Team zu fördern? 

Anregende Fragestellungen:

Wie schaffen Sie Verbindung zwischen den Menschen?
Wie fördern Sie das gegenseitige Wissen über- und das Interesse unter den Mitarbeitern?
Wie bauen Sie funktionales Denken ab?
Wie haben Sie ev. Schnittstellenthemen gelöst?
Wie schaffen Sie eine Kultur des Miteinanders?
Wie gehen Sie mit dem Thema „Job & Privates“ um? 
.
.
In wieweit kann „Positive Führung“ unterstützen?





Gruppe 4 – Spieler & Team halten
Welche hilfreichen Ideen & posiPve Erfahrungen aus Ihrem Unternehmen haben 
Sie in Zeiten der zunehmenden FluktuaPon, um Mitarbeiter zu binden? 

Anregende Fragestellungen:

Welche Rolle spielt „Geld“ in der Bindung Ihrer Mitarbeiter?
Was sind sonstige Bindungselemente?
Wie schaffen Sie eine emotionale Bindung?
Welche Extrameile gehen Sie, damit Mitarbeiter sich wohlfühlen?
Wie gelingt es, dass Mitarbeiter das auch sehen & schätzen?
Was gehen Sie damit um, wenn Mitarbeiter dennoch gehen?
.
.
In wieweit kann „Positive Führung“ unterstützen?





Quelle: „Personalführung“
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